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Den ABereinigten OGf£aaten DDN YClordamerika inD Die Seiftungen Der \Vroteftanten auf Dem Sebiete Der Jiegererziehung ohne » weifel groß > ,

Dennoch ent{prechen )ie in wejentlichen Dunkten nicht Den Ermwmartungen rniter
Renner. %)ie JlegerjugenD religiös geleitefer profeitanfi{her CSchulen Deginntf
Au rühlen Daß Der VProteftantismus ihre eDelite n]u nicht befrieDigt.Überbaupt verbreitet unfer Den Jlegern immer weitfer DIip Anfhauung, Der
Vroteitanfismus habe verfagt. lian mill itaf£ Der weichen CSchale einen reitenRern. S )ie wivderipruchsvolle ASielfältigkeit Der GeEFten D Den Jieger ab,
zumal Denn n außerdem noch in Den O©traßen DDN Jleuyork Der
Sslam bemübht, IiDenn ZHudDdhiften unD abeifinifche Huden {Omwmarze Anbänger
werben, DDer IDenNnNn NMNarkus Sarvey jeinen großarfigen politi{H-religiöfen
$Sraum eines afritanifchen NKeiches preDigt, Defjen priefjterliche err  er ihre
Zeihegemwalt DDN altfatholifchen Dren berleiten.

Diefen AbfOHnitt batfe ich noch nicht genDef, als iCH angerufen IDUrDe. D
mu eine AutfvoDdrofchke nehmen, UunND als icHh Beftimmungsorfte austitieg,
fiel IIC Das jorgengequälte Seficht DPesS {Omarzen ZSagenführers auf. „Darf
{ einen Augenblick mitf nen {prechen, Hocdhmürden Yragfe ehrerbiefig;

mil Fatholifch DerDden. $3ip mache icH Das ?“ %Jas IDAL Ja beinahe mwmIie
mitf Dbilippus unDd Dem RXämmerer Der K önigin KRanDdake. erfuhr. Daß Der
Nannn viel nacdhgedacht batfe Sr baffe {icH 1INns Cvangelium vertiert, Heob-
achtfungen ber Den CErnit Fatholi  er Slaubensüberzeugung angeftell£ unDd
wolllfe HNUun jeine Geele reffen %er Ytann it ein Sypus Taufender, DIie  e
HunDderfkfaufenDder DDN Jlegern in Den ASereinigten OSf£aaten.

Alerdings bat DIe Fatholif EE)e WIrbeit Uunfer dDer Jlegerbevölkferung aur
wefentflicdhen Sebiefen vorerit ebr piel DDN Den Drotfeitanten lernen. Saft
alle Ytänner unD Srauen, DIie rür Die {oziale Hebung DPS Jlegers bisher
mit be{onderem Cifer eingej{eß£ haben, inD afige  xn UunD gemwöhnlich auch gläu-
bige DProteitanten. m allgemeinen it ihnen, iwDie iCh aus Crfahrung weiß, Die
Heteiligung DDN Xatholiken Diejer Lütigkeit nicht unmwiltommen. Mlandhe
Der größtfen profeftantfi{chen Sührer, 55} Seneral MArcmfitrong, Seorge S ofter
Deabody, Sames Hardy Üillard, Dr “NMNlorton U {ID., befennen wich-
igen Fatholi{chen CrziehungsgrunDdfägen. I$Sas Die langjährige profeltanfti{che
Arbeit Unfer Den Jiegern SErfolgen UNnND MNißerfolgen aurTWeNt, it Ur  ” UnNS
KXatholiken eine außerit wertvolle Sebhre

ISor alem mMuß unfer Beitreben fein, in Der Eaff;o[if en Öffentlichleit
immer mebr Die Überzeugung lebenDig madcen, Daß nach unjern Hdealen
jozialer Serechtigkeit unDd iebe jelbftverftänDdlich au c Das KXoben Der Jieger
geitaltet werden {oll. Jie DDON S20 AL GEZDdgENEN {ozialen Kichtklinien gelten
nicht bloß TÜr Den mweißen Mrbeiter, jondern eben]ogutf Ür Den |Omarzen.
Und IDAS DIe QOriftlicdhen Bauernbdereine Deut{chlanDds ODer Der belgifche
Boerenbond Befferung Der Cigentumsverhältnifte UnND Der Bewirtk{chaf-
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fung erreicht haben, ol rür Die {QOmarzen HBHauern Der Bereinigten O©£aaten
FfeineSsmwegs außer Betracht leiben. %er DHuß Der Srau, Die Ninderfürforge,
Das tädtij{che Zohnungswejen unD vieles anDdere mMuß Ür Die ©chwarzen

.  Y mi€t Derfjelben ©orafalt DurchHgearbeitet verden, iDIie Tür Die Aeißen
w ge
Lan nln JCicht gering inD terner Die Aufgaben, Die auf Dem Sebiete Des Unterrichts
W a Der Jieger einer Yöfung barren. Sn OS£aDt UnND $anD it n zahllofen $)rtfen

T  Ür  AA Fatholifche Clementarf{hulen jorgen (Ss muyen i)arenmweife “Yänner
UnND SSrauen ZULE ASerfügung itellen Die bereitf finD Das Yehramt unfer Den
{Omwierigften ZAerhältniffen auszuüben, Rinder unferrichten, Deren (Sitern
mei{ft Analphbabeten finD UnND Deren Heim Die erziehlichen HZemühungen Der
ule Faum eine Unter{tüßung finden Da Die RAinder uUunfer Der Leitung
Ta  er ©chweitern tat{ächlich lernen unD DY£ {ogar JICufter DDN Keinbheit
unDd SrömmigFeit wverDden, it ein halbes ISSunDder IcH£ viel günfitiger liegen
Die ASerhältnifje aur Dem Sebiete Des Öberen Unterrichts, INad all-
gemeine Zildung DDer Berufstchulen bandeln Und enDlich f Das Hampfon-
uskegee-Cyitem Der A5pltEshochf{chulen auszubauen

%Jie wirt{chaftlichen CErrahrungen DDN Zustegee UND DIie Srundfäge DDN
Dr 28a bington linD Dem eriten Unternehmen zugufe geEommen, Das PiIinNne? Se-

DDN tatholi  en Yaien rür Die Hebung Der nordamerikanifchen Jieger
ins Qoben gerufen bat (g i{t Das im ve 1994 Uunfer Heteiligung DDN $ Spl£-
unNDd Vrdensprieftern gegrünDdefe Rardinal Sibbons-Fnftikuf aur Fatholi  er
Geite Die er ganz DDN Jlegern geleitefe CErziehungsanftal£ %Jer %)Jirektor
LOTEel]OL ISitfor %)aniel Ut ©chüler Dr Zaj{hingtons uUunD verbinDet
glüclicher Zeife Die Fatholi  en CErziehungsgrunDdfäge mif Den bewührften
wirt  ar  en uUnD fechnifchen Erfennfnifjen feines Sehrers. Jie Anftale liegt
miffen i Der altfen YNiarylandmiffion, Die feif 1634 DDN Den Sefuitfen bermwmaltef
wWDorDden .
Va DUCCH wmirtf{haftliche Unterftüßung UnD Durch © Hulunterricht Ur  n Die

Iteger ge  1e ereitfe Der unmitffelbaren G©eelforge Den Deiten 2Beg iIne
geNaUe BHe{chreibung Der religiöfen Zuftände in Der Jlegerbevölkerung f
{Qhon au Dem einen SrunDde, Daß DIie Giedlungsverhältnifje fich rortmährenD
ver{chieben, außerorDdentlich i Omierig Ils Sefamtzahl Der Jleger in Den QSer-
einigften OGfaaten IDiICD augenblicklich angegeben %)Jabon wohnen
mebr als Dier Sünftel immer noch im ©  ü  n  Den, 'ie 41 Der Ländlichen uUunD
28 °/0 Der {täDfi{ Hen Hevölkerung ausmachen DochH {inD Die Jleger au in
Den Hnduftrieftädten 2zwifchen Den großen Geen unD Dem Itlantifchen ÖYzean
ebr zahlreich on 1910 bis 1990 hbaben tie Qou  1$ Dbiladelphia
unDd Jleuyork mebr als 12 Hülfte in Cbikfago eit mehr als Das Dop-
pelte, In Sleveland UunND S )Jefroitf Das reiraQe vbermehrt C Häßungsweife
Läßt agen, Daß DDN Der ge{amten Jlegerbevölkerung Der ASereinigfen
Of£aaten NUrL PInN %riffel alfo ungerähr 4000 000 in irgenD ASerbindung
mitf Keligionsgemeinfcdhaft itehbt n Der Jleuyorker Z ochen  z

ÄAmerica veröffentflichte Suli 1999 Silard 01S Der Sefellfchaft DDOM
DL Sofeph Die bis Dabhin genaueften HBerecdhnungen AA  ber Den YInteil Der R@a-s
tholiten Diejen DIEeLr NYiklionen 3iemlich leicht Ließ reititellen DaRß Die
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reinen Negerpfarreien 194394 Geelen zählen. Slun wohnen aber Fatholifche
eger außerdem in rait jeder Der 90000 Fatholif{chen Pfarreien Des anDdes,
unD Da ließ eine eigentfliche 3ählung nicht Durchführen ine gewifjen-

CHhäßung ergab EunND 904 000 )Omwarze Drarrangehörige. Sm Ver-
hältnis ZUT Sefamfzahl Der Jieger i{t alfo Die ahl Der KXatholiken Fläglich.

Sroßdem erweilt bei näbherem ufehen Daß Die Fatholifche irche tür
Die eger mebr fuf, als mMan gemwöhnlich nnimmt£. %ie Arbeit i{t L4  ber ein
wDeifes uUnND fehr verfhiedenarfiges Sebiet zerifreuf. atholifche Jlegeragruppen
a  en YrüD unfer Den KXatholiken engli{qher Herkunft in MNtaryland unD
iunfer Den KXatholiken franzö  er AHbitammung in Souifiana gebilDdet. Hhre
Nachkömmlinge fieDdelten fteilweijfe in Den OStaaten Kentucky HND JICi{H ourk,
teiLlweije in Dbiladelphia, Baltimore, Za{ hington, JleuyorEt, Chikago uUunD
anDdern Sroßitädten Außerdem brachte Die weltinDdI  e Cinwanderung
viele { marze Xatholiken Ins RQanD, be{onDers na JleuyDrE ND Bofton. n
Der legten eit enDlich ge bald bier balDd DOrf£, ım YelorDden IDIE Im
C©üden, Daß eine DRr jeit langem tatholi  en Jlegerfamilien eine Yln-
zabhl DON Yteubekehrten ar m CGüDden a  en DbejonDers Die VDriefter Der
Sejelf{chart DD  z bl Hofeph eine Abzmweigung Der DDN RCardinal ZAaughan
gegrünDdefen Ocijfionare DDN HMICiL-Hill, blühenDde Jlegerpfarreien ge  en
Augenbliclich befreuen jie in ungefähr Dfarreien UnD mebr als Flei-

©eel{oraftationen 000 Eatholifche Jleger. Diefe Senofienfchaft
midmet aus{Oließlich Der Jlegerfeelforge, unDd Der Yleubanyu PINPS RAnaben-
feminars in Nemwburgh-on-fhe-Hudijon iDie Die geplante Angliederung eines
igenen VDriefterfeminars Die Fatholi{cdhe Univerfität in 2Safhingtfon be-
we Die auff{trebenDde CEntwiclung.

Itaturgemäß IDiIrD Die priefterliche Süätigkeit uUnfer Den Jlegern in Der großen
UÖffentlichkeit mwenig bemert£, Da ibr aupla gewöhnlich Die Armenbdbiertfel
Der Sroßitädfe unND Die enflegenften N$3intel Des KXandes {inD %Jas ©chlichte
UND gänzlich Unromantijdhe Diejer Qrbeit erhöbht IDr ASerDien{ft nm 10 mehr,
als Der Driefter, Der ir IDI  Dmef, Paum Crfolg a  en Fann, IDPENN D  PL nicht
Den WBertehr mit£f Ieißen aufgibt£, 1Dweif NUrL möglich it.

Außer Den VPrieftern Der Sefelfchaft DD  Z DL Hofeph beteiligen n Der
Jiegerfeelforge in SftaDdt UunD Dort Die Qeltpriefter, Die [Sater DOM eiligen
Seift Die S$ranzisfaner, Die KXapuziner, Die NKedemptoriften, Die Sefelfchaft
Der Arritfanifchen Niifnonen DDN Yyon UnND Die in O©teyl q  UnDefe Sefell-

DeS Söttlicdhen IsSorfes. %Jie Hefuilten baben 12 Jiegerjeel{orge Dereifs
DDLE 000 Sabhren begonnen. er beiligmäßige Seorg Hunter ausS S€ Thomas’
Yltanor in Nlarylano frat 1740 mitf bejonderem Jiacdhdruck Dafür ein Heßf
arbeitfen Hefulten Unffer Den Ilegern in vielen Sandpfarreien DDN C©üdmary-
Land Sn G£ Q oyuis a  en iie eine Jlegerpfarrei DDN 3000 Geelen. m re
19091 Defe ein Hefult in Yreuorleans Die er CGommernormal{chule rür
Itegerfchweftern.

Ion weiblichen Senofjen{cdhafen be{häftigen Die ©oOmweftern DD  -

Anerbeiligiten Gaframent ausf{chließlich mitf Hndianern unD Jlegern. Oie
wurDden im te 188 DDN Y)Cuttfer Xatharina DYrerel gegrünDet, Die als
Lochter eines reichen Deuffchamerikfani{dhen Bankheren eine jehr bedeufenDde
lebenslängliche Kente Tür ihr IrOMMEeS Iert ZUL ASerfügung batte Außer



I ı A Aı 5E }  m  e}  A %.R \ »

374 ie Fatholifdhe KXirdhe und Die norbémeriianifcben Neger
anDdern blübenden Schulen in ver{chiedenen SFeilen Der VBereinigten ÖOftaaten
leitfen Diefe C©chweitern Das ©G£. LXabier Colege in Jieuorleans, Die einzige
aus{chließlich rür Die Jlegerbevölkerung befitimmte Eatholifche Hochfchule

(& gib£f Drei religiöfe ©cdwefterngenoffenfchaften, Die NUL aus Jlegerinnen
beitehen. %)Jie älteite DDN ibnen, 12 S)blafinnen DDN Der ASorjehung, ivDurden
im re 18929 Durch Den Tranzöfi{dhen SranzisEaner Houbert in Baltimore
gegrünDdet unD p  äfer, als ‘ie auszufterben Drohten, Durch zipel Deutfiche, Den
Kedempftoriften AnmwanDder UND Den Sefuiten HItiler Xoeben erweckf.
%)ie iOhmwarzen COmwefterngenoffenfchaften finD namentlich Ur Den Fatholi  en
©Hulunterricht Der Jleger DDN großer Hedeufung.

%)ie KXoften Ur Daftorierung unD Jiliffionierung Der Jieger müjljen aufallerlei MUrf aurgebracht werDden. 12 Hifhöfe unferbalten auUs einer jährlichenRAolekte eine Kajfte Yür Hudianer UND Jleger. Geit 19095 gib£ einen Fatho-lLi{chen Yerein r  Ur  AA Jlegermiffionen, Dejjen ahreseinnahmen augenbliclich
auf 75000 %)olars Delaufen. Diefer CSrfolg ilt baupffächlich Der UNECMÜD-
lichen Sütigleit Des Dr RXrämer, eines Driefters Deufficher AbEunft, DPL-
Danten. 3m gansen baben Die Katholiken Der Aereinigten Oftaaften im re19098 Yr  ur  44 Die Miffionierung Der Hudianer unDd Jleger ungerähr 970 %)ol-
lars gegeben %Jas it Ja im ASerhältnis ® Der LöfenDen Aufgabe noch nichtviel, aber 12 Beiträge {inD Öteigen. Rardinal Nundelein mwmill in Dem

KXrankenhaus, DaAs mitf einem Xoftenaufmwand DDN einer “MNeilion
Jollars in Chitago Dauf, Den Jlegern einen großen Feil-Der Beften DDL-
bebhalten.

%ie Otatiftit Der MNiffionsarbeit wel ur 1998 Die Jleugründung DDN
Clementarfchulen UnND böbheren Schulen auf. SJer C hulbefuch eg

mebr als 100 ©chüler ND CSchülerinnen. ber 05() VPriefter tanden in Der
Jiegerfeelforge, UunD neue NCiffonspfarreien WDurDden erömnef. m ganzenivDurden z  ber 6000 RinDder unND 3000 Crwachfene gefauft£

%er Semwinnung DesS nordamerikanifchen Jiegers rür Die Fatholijche Xirche
iteben gemwöbhnlich nl  ht Die Hinderniffe im Aege, mit Denen Die ifion )onft zuFümpfen bat. S  1e überall aur Der wefitlichen Halbkugel {pricht Der Jieger Die
©prache jeines Z ohnlandes, bei einiger Srziehung {ogar mi£ einer bemertens-
erfen Seinbeit, N$3pife uUnD mübhjame Keifen braucht Der Jlegermiffionar nicht
zu maden, jonDdern in allen Sroßitädten Der ASereinigten OGf£aaten genügen
mwenige Illinuten, volkreiche Jlegerbiertel erreichen. Syit Das Arbeitsfeld
nicht geraDde eine aqbgelegene Sandpfarrei in Den ©üDdftaaten, 10 brauchen Die
weißen JYXCiffionare, C Ohweftern unD NICiffionshelfer ihre gewohnte Qebens-
weile nicht wejentlich anDern. %)ie Jiegermiffion lieht fich ivDeDer einem
religiös Drganifierfen Heidentum noch irgendDvelchen anerfannfen YSDlts-
bräuchen, Die mitf Dem QOriftlichen ©ittengejeß unbdereinbar IwDaren,  LA noch einer
tirdenfeindlichen Kegierung gegenüber. Auch bat jie Feinerlei nafionale ISS iDer-
itänDde befiegen. %er Jieger bängt mit Qanzem Herzen Dem YanDe, in
Dem wohnt Sr ff bereift, feine vaterlänDdifche Sefinnung DUurch Die Saftf
beweifen. 1ie berbiffernDe Ausbeufung Der Jleger Durch veiße Unternebhmer,
12 in Kolonialländern 1D DE Die HICijffionsarbeit er{ Owert, i{t in Den YSpro
einigfen OÖtaafen eben{o jelten iDIie Die Aufhegung Durch Fommunifti{che Agi
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aforen ANerdings haben KXommuniften uUnD ©ozialiften unfer Der Jleuyortker
Negerbevölkerung pine eitrige Zerbefüätigkeit begonnen, aber im allgemeinen
Zzeig Der ameritfanifche Iteger r  Ur  A Beitrebungen wenig Empfänglichtkei£.

Yitan Eönntfe ta{it agen, nicht Daß Der Ieger uUns vern itünDe, {ondern Daß
'  PL uns {0 nahe e binDdere 12 Fatholi{che Jlegermiffion. IC finDden in
Diefer rbeit unjern Drang nach Jieubeit UnND Romantik wenig befrieDigtf.
W3ir {inD Im Hanne DPS allgemeinen ZA3prurfeils, in Mmerita Fenne Inan

unfere Ileger Längft. Yon ibrer Seele en IDIE aber meiltens recht enig
Ue, Die in Der Jiegermiffion {finD, itaunen über Die religiöje Snnigteit
Diejer Kafje, n  ber Die {tolze Slaubenstkraft iDIE er Xatholiken, ber
DIe %)antbartkeit {elb{it rür Die Lleiniten Dienite, Die INan ibnen wirklich
felbftlos er weift.

=  if be{onDders rührenDder $reuDe lebt Der Jieger in Die liturgi{chen
Handlungen ND Die HIICufiE ein ©ogar in leinen Yandpfarreien
habe i bevbachtet, Daß DIe OGemeinde Das otu Proprio, Das ap Dius
HA  ber Den Sregoriani{dhen Choral erlafjen hat, austührtfe. 3n Pfarreien
DDN nicht einmal faufenD Geelen i{t eine Geltenbheit, Daß {echzig bis fiebzig
jeden Sag UND DreihunDerf jeDe AWoche AUT Aommunion gehen KXirdhenraum,
Altar UunD ©uatrijtei finD in DEr Kegel faDellos reinlich gebalten. Und merE-
würDdigermweile iIt bei Den Itegern Die sSrümmigfEeif Der “Ülänner rait inniger
als Die Der S$rauen. ber ohne Unter{DieD DPS Se{dhlecdhtes gebht alt unD JUung
gern jeden Sag einem Furzen Sebet in DIe

iit in einer Jlegerpfarrei eichter als Die Cohaffung einer großen
5 abhl lebensträffiger Örganifationen. Vinzenzkonferenz, Gaframentsbruber-

SGebetsapoftolat, MNlijfionsverein u{ finden leicht Antklang. %Jie
©orge rür KXirdhengebäuDde unD TIeDYO DICD gein übernommen. Dieje
(Omwmarzen Katholiken werDden ihbres Slaubens mwirklich DDN Herzen Ycoh YIior
rniter Gelbitverleugnung (Ohrecen tie nicht ZzurücE, IDeNnNn jie au c nafürlich
Die TugenD, tvIie alle en{chen Durch KXampf erringen müfen Nan finDet
gar nich£ 10 jelten Beifpiele erhabener Charaktergröße.

Vor inigen Hahren ar In %Jendver Die alte Jlegerin Sulia Sreeley. Y)tan
hielt tie allgemein Ur  140 eine Heilige. Stoß ibrer Armut UND res en Ulters
IDAr fie gewohnt, bei ibren Hefannten Almofen Ür IVeiße fammeln, Die
noch aCmer Un®D am Diejen Aeißen leichter IvDeErDE, DDN einer
Jlegerin Unter{tüßung anzunehmen, brachte fie ihnen Die erbeffeltfen Rleider
ND ICahrungsmittel DPS Ilachts Bemertkenswert i{t überhauptf Die Eatfache,
Daß De Den Jiegern Die Heiligkeit weniger in ungewöhnlicher ege DPeS (Seo-
befes als in pratfti{cher Betfätigung fich au  Berft er Jlieger bat Pin fieres
ASerftänDdnis Yür men{chliche HZeziehungen unND men{chliche YCot, aber auch
einNe teine CEmpfindung Yür Das Yächerliche, Das In überfriebenen AÄußerungen
Der SrüömmigFfeit liegen Fann. Daber (deuen geraDde Die eifrigiten en
unfer ibnen meilten jeDEeS urTIeDen (Ss i{t DUrMaus nicht ricHtig, Daß Der
Jlieger TÜr religiöfe Seiern NUL Dann gewinnen ivare,  Ag iDenNn 10 mit viel
arm quf itarfe Sefühlserregung binarbeiten. m Segenteil iverDen viele
gebildete junge Jieger au Den profeftanfiidhen KXirden ber{cheucht el ie
meinen, DOrt Den Ilegergoftesdientiten jebr Die beherr{chte
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Jla meinen Crfahrungen zieht Den Jleger nichts 10 ‚ebr $  —x iDIie ruhiges
Heten DDLE Dem Alerbeiligiten ©Gatrament. Sinen alten Jlegerküfter an Der
Auguftinustirche in 28a{bington {ah Iinan jein Xeben lang DIE unD DE an Den
OÖtufen Des ©atframentsaltars Enien, uUnND eines Tages tanD IiNan ibn DOorf fof

baleich UNIeELr Der Jlegerjugend alle Irtfen DDN ASorzügen unD Sehlern
eben{o borkommen iDie unfer Der veißen SugenD, mMuß INan DIE wunDern,
Daß Die jungen Sonfe Der {Omwarzen Hajfe Durchaus nicht in Dem Srade Der
Unfittlichtkeit verfallen, IDIE Inan in Den ungünifigen ASerhältniffen, in Denen
jie leben geziDunNGgenN {inD, arfen Eönnte. Unnatürliche Yaiter inD jelten.
urch Den ©aframentenempfang gelangen Xedige UND Werbheiratete eiINer
bemerfensmwerfen Keinheit. (Ss itänDe in Diejem Dunkte noch beifer, IDeNnNn Die
Jlegerbevölterung nicht Durch DIie Der eißen in enNge Sebiete
zujammengedrängt ivare,  JA UNnND IDenNn DOrf nicht weiße AHusbeuter Die Jlegerinnen
gemwmifjenLos Der Yuft verkauffen.

glaube behaupfen zu Dürren, Daß bei gleichen {ozialen ASerhäleniffen
fittliche ABerkommenbeit unfer Den ©oOwarzen jeltener {{t als unfer Den Z2eißen.
J$$D i marze Daare IM Konkubinat leben liegt Der Srund Des Übels meiftens
eber in wirt  af  en C©hwierigkeiten als iIm ASerlangen nach ge{hlecdhtlicher
Ausfchweifung JICäBigleit, CEhrlichtkeit, Charatterftärke im Soiden UnND AQUBEL-
gewöhnlich große ilfsbereitfchaft rl InNan bei Jlegern erfreulich DI£
JIag eine Omarze Nlutter noch {obdiel RinDder baben, tie finDdet immer noch
Ia rür eine AUEMme Iaife, UnND 10 DLg Dann Yür Diefes tremDe inDd nicht
er als IDenn ibr eigenes IDare.  ‚I on zahlreichen HBeifpielen, Die {
nennen Eönntfe, mik {u9 wenigitens PINeS anführen. %Jie Jlegerin HiCary Sones,MNeitglied Der JlCarianifchen KXongregation In einer DDN Hefuifen vermaltetfen
Sandpfarrei, biel£ DDLC einiger Zeit Im lter DDN efiDa n  ber hHunDderf Sahren
nicht ur  n be{ O mwerlich fechs vernachläffigte RAinder in br Haus aqufzunehmen,
unD jie i{t ihnen eine rührend {org{ame YNiuftter.

%Jie Öpferwiligkeit IO mwarzer Pfarrangehöriger Suniten ibrer Xirche
unND ibres PDfarrers gebht bis Die Srenze DPS JItöglichen. Cbenfowenig
lafjen jie nehmen, T  ur  n Den Unterbalt Der in Dder Pfarrei äfigen Rlofter-
iQOweiltern aurzubringen, IDAS jie NUL Eönnen. Yltan weiß DI£ nicht, ob Iinan

mebr L4  ber ibre Erfindungsgabe in Der CEntdedung immer (SelD-
quellen ODDEr ber Den Sef{hmac ivunDern ioll, Den ihre ente DPeL-»
rafen. erinnere mich 8! ein Dorf, Die Jlegerinnen Der IBinzenzeonferenz,
laufer Srauen DDN Kleinbauern, Tagelöhnern ND Sifcdhern DDN ibren
Hekannten in Den OGf£  Dfen alte Rleider erbaten, DIe 10 Dann billig an aLMmMme
Vouyfe berfauften. Ion Dem (Sriös unterbieltfen tie eine $afje, aus Der fie
beißen ©ommertagen TÜr arme Rranke Dder Pfarrei Apfelfinen UunD (Sis Fauffen

Ccohließlich i{t mwie aur Dem weltlichen 1D auf Dem geiftlidhen ©ebiete Der
Kernpunkt Der Jlegerfrage Die Heranbildung {Omarzer S übhrer. %)Jie Veiftungen
{Omwarzer Klofterfhmweltern finD Läng{t anertannt. Cbenfo mweiß jeDder, Der In
Diejer ache gearbeitet baf, IDIE außerorDdentflich Diel Sufes {Omwmarze Qaien
DDN apoftolifcdher Sefinnung fun, {elb{it ivDenn tie enig © Hulbildung baben
Niänner IDIie Dr Ehomas Surner, VBorfigender Des Bundes Fatholi  er
JYteger, DDer Dr eit UNnND Niaceo homas in Ileuyort, ein HYugendführer
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mie Imo Anderion, eine au wie @cu:o[ine DDE in Baltimore, Örganifa-
Dren wie Seorge SonraDd, Der hervorragenDde Hurift in Cincinnati, DDer
mwie Suftap Aldrich 1n S afoma unDd %Janiel Deweijen glänzend Die
Säbigteif Der Jleger TÜr 12 Dur  ührung Des Drovoaramms Der Xatholifchen
Olffion.
Z Demtjelben 3wece iit unfer Den Jlegern eine Crerzitienbewegung 21n -

geleitet IDDrDen. 3Zum eriten S  al iDUrDeN 1e Hanatianifchen Crerzitien Ur
Jieger DDN böbherer ©C Hulbildung im re 1998 in Englemwood Im Oftaate
Ü Cem Herfen gegeben. %Jer CErfolg IDAL guf, unDd )ogleich eine eitrige
Sruppe DON Itegern (1 einem Crerzitienverein zujammen, Defjen HNitglieder
außer Dem Of£freben nach iIgener religiöjer Bervolllommnung Die ü  n  ber-
nehmen, iDren Kafjegenofjen ım jelben ©Oinne belten

ISon DejonDerer ichHtigkeit f natürlich Die Semwinnung DDN Jlegern rür
Das Drieftertum. 1Ie vber{chiedenen Hefürchtungen, als Db Das Faum erreich-
bar fei, haben iImmer mebr zeritreuf. %)as er eminar FÜr O mwarze
C®andidaten Des Drieftertums iDUrCDe Durch Deuffiche Eatkraft In Bay S Uo1nis
ım OS£taate JC{ fippi gegrünDef. ehr langfam, aber in wacdhjenDder abl
finD Jleger auch in anDdDere CGeminarien Der ASereinigten S£faatfen aufgenommen
wWorDden, unDd in wenigen Habhren ivDerden IDIE nicht DLloß Drei ODer DIier {chimwvarze
Drieiter haben, wie Das lLeider Jeß£t noch Der Sal it %Jannn DIE enDlich auch
Die bedauerliche ASereinfjamung aufhören, Die beufe Den |QOmwarzen Vriefter
DYE bart bedrück. Hier unD NiICgenDIDD AanDers iit eigent£flich Der Legte (Srad-
mejjer DesS S orf{AHriffs in Der Fatholi  en S öfung Der Jlegerfrage en

Jiach meiner n it Die FTütigtkeit Der nordamerikanifchen KXatholiken
TÜr Die Jleger noch Längit nı  DE 10 IDie e fein {ollte uUnND Eönntfe, aber IDIE
baben Srund UL Hoffnung %Jie allgemeine Östeigerung Des JIICi{ons-
eirers Durch ap Pius XL bat überall in merika Die Teilnahme Yür DIie
Jleger UnND Das OSefühl Der VBerantwortlichkeit T  Ur  A ir ©eelenheil bedeufenD
gehoben. Unzählige Fatholi{che ©Schulen nieDeren IDIE hböbheren Srades widmen
Diejfem Droblem ernite Aufmerkfamtkeif. %Jie religiöje unD i£ttliche AMufaabe,
Die bier noch Der Söfung barrtt, it 10 geiwaltig, Daß jie nicht bloß Die Xräfte
Derer in Anfpruch nimmt£, Die ficH IDr ausfchließlich widmen. Mle Bistümer
ND alle KXLöfter, alle Driefter unDd alle Qaien müjjen belfen IDenn Das ISSerk

Das IDIE un bisher $ 2nig gefümmert hbaben, enDlich Den Auffchmung
nehmen ol Den Dff DDN uns erwarftet. Advenaat rESNUM tLuum !

Ssobhn $ln arge


